
  Westdeutschland/Dortmund. Im Anschluss an den heutigen Videogottesdienst informierte 
Bezirksapostel Rainer Storck über die vorgesehene Wiederaufnahme der Gottesdienste. Dies 
sei derzeit erst für Juni 2020 angedacht.

In den Medien und in der Politik wird derzeit viel über die schrittweise Rückkehr zur Normalität 
gesprochen. So sind auch seit kurzem wieder Gottesdienste in einigen Bundesländern erlaubt, 
unter anderem in Nordrhein-Westfalen und Hessen – dies jedoch unter strengen Auflagen. Vor 
diesem Hintergrund war es Bezirksapostel Rainer Storck ein Anliegen, den Kirchenmitgliedern 
Einblick in die Planungen der Kirche für die nächsten Wochen zu geben.

Gottesdienste in den Gemeinden erst wieder im Juni

„Die Bezirksapostel in Europa sind sich einig, dass wir den Wiederbeginn der Gottesdienste in 
den Gemeinden nicht überstürzen wollen“, schreibt Bezirksapostel Rainer Storck. Hintergrund 
sei, dass die Kirche ihre Hygienekonzepte erst mit den Landesregierungen und örtlichen 
Behörden abstimmen. Zudem erfordere die Umsetzung der Richtlinien einige vorbereitende 
Arbeiten in den Gemeinden. „Deshalb ist davon auszugehen, dass wir in unserer Gebietskirche 
Westdeutschland aus heutiger Sicht erst nach Pfingsten wieder mit den Gottesdiensten in den 
Gemeinden beginnen werden.“

Auch in den von Westdeutschland aus betreuten Nachbarländern Belgien, Luxemburg, 
Niederlande, Frankreich sowie in Portugal sind die Gottesdienste durch behördliche Vorgaben 
frühestens wieder ab Juni möglich.

Videogottesdienste werden fortgesetzt

Einen konkreten Termin gab Bezirksapostel Storck aber noch nicht bekannt: Den werde die 
Kirchenleitung festlegen, wenn klar sei, wie sich die Gesamtsituation in den Ländern weiterent-
wickelt und ob die Lockerungen Bestand haben. Daher würden die zentralen Videogottes-
dienste am Sonntag weiter fortgesetzt.
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Unabhängig davon erhalten die Bezirks- und Gemeindeleitungen mit ausreichend Vorlauf die für 
die Gebietskirche erarbeiteten Richtlinien. So haben sie Zeit, die Wiederaufnahme von Gottes-
diensten in den Gemeinden vorzubereiten. Gleichzeitig stattet die Verwaltung die Gemeinden in 
dieser Zeit mit grundlegendem Hygienematerial aus.

Die Richtlinie wird dann auch veröffentlicht. Deshalb sei es derzeit nicht notwendig, in den 
Bezirken oder Gemeinden eigene Konzepte zu entwickeln.

Überregionale Veranstaltungen in 2020 abgesagt

In Absprache mit den Aposteln Westdeutschlands hat die Kirchenleitung zudem alle Großveran-
staltungen in 2020 abgesagt und viele bezirkliche Angebote ausgesetzt – unabhängig von der 
Wiederaufnahme der Gemeindegottesdienste. So wurden die Jugendbeauftragten bereits 
informiert, dass die geplanten regionalen Jugendtage und Kindertage in diesem Jahr nicht 
stattfinden werden. Auch überregionale Veranstaltungen wie Jugendseminare, Probenwo-
chenenden der Chöre und Orchester sowie alle Konzerte und Auftritte finden nicht statt.

In den Bezirken sind alle übergemeindlichen Aktivitäten ausgesetzt, also Freizeitaktivitäten 
ebenso wie Bezirksgottesdienste oder Zusammenkünfte für Kinder, Jugendliche und Senioren. 
„Ob solche Aktivitäten überhaupt noch in 2020 möglich werden, hängt von der weiteren 
Entwicklung im Laufe des Jahres ab“, schreibt Bezirksapostel Storck.

Vorsichtsmaßnahmen

Er sei sich bewusst, dass einige der genannten Entscheidungen schmerzhaft sind, so der 
Bezirksapostel weiter: „Ich weiß, dass viele die Momente der Gemeinschaft vermissen“. 
Dennoch müsse die Kirche die Vorgaben der Behörden beachten und die Gemeindemitglieder 
schützen. „Ich bitte daher um Verständnis für die Entscheidungen der Kirchenleitung.“

Der Bezirksapostel plant, den Videogottesdienst am kommenden Sonntag aus Dortmund selbst 
durchzuführen und dann erneut über den Stand der Dinge zu informieren.
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